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            Liebe Leser! 

Mit der U13 Partie gegen 

Mistelbach ging die 

Herbstmeisterschaft 2021 zu 

Ende. Mit den gezeigten 

Leistungen können wir alle, 

so denke ich, durchaus 

zufrieden sein. In dieser 

Ausgabe blicken wir 

gemeinsam auf die tollen 

Spiele unserer Mannschaften 

zurück und erinnern uns 

dabei wieder an die ein oder 

andere Situation in einem 

bestimmten Spiel. 

In dieser Ausgabe lassen uns 

auch unser U14 Trainer 

David Trettenbrein und der 

ehemalige Nachwuchsleiter 

von Deutsch Wagram, 

Michael Wöss,  an ihrer 

Gefühlswelt teilhaben.  

Es hat heuer wieder sehr viel 

Spaß gemacht diese Zeitung 

zu gestalten. Bedanken 

möchte ich mich aber ganz 

explizit bei Michaela Follner, 

die mit Ihren schönen Fotos 

auch sehr zum Gelingen 

dieser Hefte beitrug. (Das 

Foto hier ist der beste Beweis 

dafür).  

Im März sollte, wenn nicht 

doch wieder alles anders 

kommt, die nächste Ausgabe  

 

 

 

RÜCK- 
   AUS 



  

 

UND 
BLICK 

erscheinen. Dann mit einer 

großen Vorschau auf die 

spannende Frühjahrssaison 

in den verschiedensten 

Nachwuchsligen. Schafft die 

U16 den Meistertitel und 

steigt die U13 in die 

Landesliga auf? All diese 

Fragen können wir 

hoffentlich mit „Ja“ 

beantworten.   

Mein großer Dank gilt allen 

Werbepartner, die mit ihrer 

Anzeige in dieser Zeitung 

einen riesigen Beitrag zur 

Nachwuchsförderung leisten, 

gehen doch alle Einnahmen 

komplett in den Topf für 

unsere jungen Kicker. Ebenso 

ein großes Dankeschön an 

die Leserinnen und Leser, die 

jedes Mal eine Spende für die 

Zeitung da lassen, die sich in 

Summe auch sehen lassen 

kann. 

Euch allen, liebe Leserinnen 

und Leser, liebe Kinder, 

Eltern und Sponsoren 

wünsche ich auf diesem 

Wege friedliche, besinnliche 

Weihnachtsfeiertage und 

einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 2022. 

Ihr/Euer Karl Prokop 

 

 



  
 

Mit souveränem Spiel  

                    SPG OBERSDORF U14 

                     

                    SPG STRASSHOF U14 

 

Samstag, 6. November 2021, Sportplatz Obersdorf, 30 Zuseher 
SR Emnadze Levan 

Tore: 0:1 Marcel Schulmeister (21.), 0:2 Fabian Kern (25.), 0:3 Lukas Lang 

(27.), 1:3 (63.), 1:4 Lucas Drljepan (76.) 

Aufstellung: Prokop, Stögerer, Meissner, Markovic, F. Dürbeck, Idinger, 

Lang, Ruedas, A. Harangi, Schulmeister, Kern, A. Ben Brinis, Vock, 
Drljepan 

 

1:4 (0:3) 
 

 

 

 

 

Die Ausgangslage vor diesem Spiel war klar: Mit einem Remis würde man 

Pressbaum vom 4. Platz verdrängen (direkte Duelle 2:0, 0:1) und von 

Anfang an dominierte unsere Mannschaft das Geschehen. Mit einem 

Dreifachschlag innerhalb von sieben Minuten wurde die mittlere Play Off 

erreicht. Die Heimischen hatten unserem Spiel wenig bis gar nichts 

entgegenzusetzen. So konnte am Ende auch noch Lucas Drjepan seinen 

ersten Saisontreffer erzielen und die Mannschaft einen ungefährdeten 

Sieg einfahren. Auch Trainer David Trettenbrein sprach von einer 

„starken ersten Halbzeit, die den Weg zum Sieg ebnete.“ Nachdem zur 

Pause schon der verdiente Sieg feststand war man nach dem 

Seitenwechsel nur noch darauf bedacht das Spiel über die Zeit zu bringen. 

Sieht man vom Gegentreffer ab, so ist dies an diesem Samstag 

eindrucksvoll gelungen und die Mannschaft hat sich für den tollen Herbst 

selbst belohnt. Im Frühjahr warten dann Hinterbrühl, Ebreichsdorf, 

Ottenschlag, Wieselburg und Leobendorf auf unsere Burschen. 



 

 

  

die Punkte eingefahren! 

1. Horn 10 9 1 0 77 : 8 28 

2. Hagenbrunn 10 8 1 1 52 : 21 25 

3. SPG Leobendorf A 10 4 1 5 23 : 42 13 

4. SPG Strasshof 10 4 0 6 13 : 29 12 

5. SPG Pressbaum A 10 3 1 6 27 : 25 10 

6. SPG Obersdorf/P. 10 0 0 10 7 : 74 0 
 

 

 

 

Zum entscheidenden Auswärtsspiel in Obersdorf waren auch Mario 

Weinhofer, Alexander und Maximilian Popek sowie Jonas Felsner 

erschienen um der Mannschaft die Daumen zu drücken. Nach dem Spiel 

machte David Trettenbrein diesen Schnappschuss mit allen Beteiligten 

dieses wichtigen Spieles. 



  Bei Tommy‘s Abschied  

SV STRASSHOF U13 

 

                       SPG POYSBRUNN U13 

 

Sonntag, 7. November 2021, Sportplatz Strasshof, 60 Zuseher 
SR Tobias Oderich 

Tore: 1:0 Akram Ben Brinis (22.), 2:0 Korel Duman (23.), 3:0 Mateo 

Markovic (40.), 3:1 (57., Elfmeter), 3:2 (61.), 4:2 Tim Steiner (70.) 

Aufstellung: Koch, Thaler, A. Ben Brinis, Ko. Duman, Markovic, Batinic, 

Buzurovic, Krammer, Steiner, Tremmel, Lichtenberger, Haschek, Sahin, 
Kovanyi 
 

 

 

4:2 (2:0) 
 

 

Es war die letzte Partie von Coach Thomas Tremmel, von seinem Team 

liebevoll Tommy genannt, und zugleich die große Sensation am 

Saisonende. Mit einer überzeugenden Leistung konnte der Meister 

aus Poysbrunn mit 4:2 besiegt werden, wobei man in diesem Spiel 

eigentlich nie in Gefahr kam dieses zu verlieren. Die Gäste kamen im 

ganzen Spiel zu relativ wenigen Möglichkeiten. Nach dem 

überraschenden Sieg gegen den Meister wurde Thomas Tremmel von 

den Spielern und Fans verabschiedet. Ein Transparent gab es zum 

Dank von den Spielern, von den Fans und Eltern wurde ein Andenken 

u.a. von Obmann Rudi Mayer überreicht.  Jetzt geht es darum, mehr 

Zeit für die Familie zu haben. 



  den Meister geschlagen! 
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1. SPG Poysbrunn 7 6 0 1 49 : 10 18 

2. SPG Hauskirchen 8 5 0 3 29 : 22 15 

3. SPG Breitensee 8 3 1 4 16 : 45 10 

4. SV Strasshof 8 2 1 5 15 : 37 7 

5. SPG Wolkersdorf 7 2 0 5 29 : 24 6 

          
 

 

 

Der Führungstreffer 

durch Akram Ben Brinis 

(Nummer 4) gegen 

Poysbrunn 



 
  

Die Torfabrik blieb bis 

SPG WEIKENDORF U13 

 

SPG D.WAGRAM U13 

 

Samstag, 6. November 2021, Sportplatz Weikendorf, 40 Zuseher 
SR Jürgen Schuller 

Tore: 0:1 Eigentor (12.), 0:2 Nico Wallner (15.), 0:3 Basil Thalppillil (23.), 

0:4 Max Huber (23.), 0:5 Eigentor (25.), 0:6 Nico Wallner (27.), 0:7 Basil 
Thalppillil (29.), 0:8 Nico Wallner (31.), 0:9 Lena Seidl (34.), 0:10 Alexander 
Dürbeck (37.), 0:11 Manuel Weiß (48.), 0:12 Alexander Dürbeck (49.), 0:13 
Eigentor (50.), 0:14 Fabio Huber (52.), 0:15 Nico Wallner (60.), 0:16 Julian 
Hofmeister (66.), 0:17 Basil Thalppillil (68.) 

Aufstellung: A. Dubas, Simic, Hofmeister, Thalppillil, Seidl, Grubesic, 

Wallner, M. Huber, Vogt, F. Huber, Pavic, Schlederer, A. Dürbeck, Weiß 

 

 

0:17 (0:9) 
 

 

 

Wenn ein Spiel nach 11 Minuten noch 0:0 steht rechnet wohl niemand 

damit, dass dies noch ein Kantersieg wird. Bei unserer U13 ist dies jedoch 

mehr oder weniger Gang und Gäbe. 17:0 lautete der Endstand im 

Heimspiel gegen Weikendorf bei dem diesmal sogar Alexander Dürbeck 

seine ersten Saisontreffer erzielen konnte.  Erwähnenswert ist eventuell, 

dass sich die Heimischen nicht weniger als drei (!) Eigentore machten. Das 

abschließende Heimspiel gegen Mistelbach wurde dann zu einem eher 

knappen 4:2. Nach der programmgemäßen Führung gelang den Gästen der 

Ausgleich. Erst nach einer Stunde kam durch den vierten (!) Treffer von 

Nico Wallner Ruhe ins Spiel der von Verlustpunkten befreiten Truppe. Mit 

einer makellosen Bilanz geht man in die verdiente Winterpause um im 

Frühjahr die gezeigten Leistungen zu bestätigen. 



 

  

zum Schluss hungrig!  

SPG D.WAGRAM U13 

 

MISTELBACH U13 

 

Freitag, 12. November 2021, Bajwaroadlines Arena, 60 Zuseher 
SR Georg Brunner 

Tore: 1:0 Nico Wallner (8.), 1:1 (21.), 2:1 Nico Wallner (29.), 3:1 Nico 

Wallner (59.), 4:1 Nico Wallner (59.), 4:2 (62.) 

Aufstellung: A. Dürbeck, Pavic, Schlederer, Simic, Thalppillil, Hlinka, 

Seidl, Wallner, Vogt, F. Huber, Weiß; Hofmeister, M. Huber 

 

 

 

 

4:2 (2:1) 
 

 



  
U12 OPO:  
 
SPG Neudorf : Deutsch Wagram A  1:6 (0:3) 

Samstag, 6.November 2021, Sportplatz Neudorf, 35 Zuschauer 
Aufstellung: Pouluczek, Zoll, Seiser, Busch, Novotny, Zbik, Meyer, Manhart, Puljic; 
Goluch, Melchior, Wannemacher, Nosterer 
Tore Deutsch Wagram: Novotny (3), Zoll, Melchior, Manhart 

U12 UPO:  
SPG Zistersdorf : Deutsch Wagram B 1:2 (0:1) 
Sonntag, 7.November 2021, Sportplatz Zistersdorf, 40 Zuschauer 
Aufstellung: Atri, Traxler, Heinrich, Vanek, Holzbauer, Sakic, Provilij, Keck, 
Hofstetter; Harbich, Izairi, Geissler, Cvetkovic, Barthon 
Tore Deutsch Wagram: Hofstetter, Heinrich 
 

U11 Süd:  
SV Strasshof : SPG Engelhartstetten 14:0 (7:0) 
Sonntag, 31.10.2021, Sportplatz  Strasshof, 30 Zuschauer  
Aufstellung: B.Steiner, Sakanovic, Staudinger, Vigh, Marklino, Kristo, Stojak, Cavlak, 
Onyedikachi; Gruber, Silberhorn, Ki. Duman 
Tore Strasshof: Ki. Duman (3), Onyedikachi (3), Kristo (2), Sakanovic (2), Marklino, 
Stojak, Vigh, Staudinger 
 
 

 

 



 

  

 



  

Wenn 

einer 

eine 

Reise 

tut……

. 

…dann kann er was erzählen. 

Einige Spieler hatten das 

Vergnügen in beiden Landesliga 

U’s zu spielen. Man lernte neue 

Stadien bzw. Sportplätze kennen, 

kam aus dem Staunen (z.B. Horn) 

nicht heraus und vertrat unsere 

Farben sehr gut. Aber es waren 

auch einige weitere Anreisen zu 

bewältigen. Am Ende der 

Herbstsaison standen dann 

beinahe 800 Kilometer auf dem 

Tachometer. Aber jeder dieser 

Ausflüge war es wert und hat 

Spaß gemacht. 

 

Begonnen hat die U15 am 3. September mit dem Gastspiel 

im 46 Kilometer entfernten Traiskirchen. Neun Tage später 

gastierte unsere U14 in Leobendorf das 31km Fahrt in 

Anspruch nahm. Dann kam eine Woche in der von fünf 

Spielen gleich vier auswärts absolviert werden mussten. Die 

U15 spielte in Perchtoldsdorf und Ebreichsdorf, während die 

U14 nach Hagenbrunn und Pressbaum musste. 

 
 



  

 

Fortgesetzt wurde die Reise mit dem U14 

Auftritt in Horn gefolgt von der U15 Paarung 

in Großweikersdorf. Abgeschlossen wurde 

die Saison von der U14 im nur 16 Kilometer 

entfernten Obersdorf.   

 

 
 

  

 

Alle neun Auswärtsspiele ergeben 

bei Hin- und Rückfahrt die stolze 

Summe von 786,8 Kilometern, 

wobei Obersdorf mit gerade 

einmal 32 km die kürzeste Distanz 

aufwies, während es nach und von 

Horn doch insgesamt 187 

Kilometer waren. Im Frühjahr 

werden wir wieder unterwegs sein 

und freuen uns schon jetzt wieder 

auf neue, noch nicht gekannte, 

Sportstätten. 



  

 

 

Bereits seit sieben Jahren trainiert David 

Trettenbrein seine Jungs und acht Spieler 

hielten ihm bis heute die Treue. Im 

Gespräch mit dem „Jugend Corner“ 

spricht er über die abgelaufene Saison in 

der Landesliga, den Ausblick auf das 

Frühjahr und einen Wunsch für 2022. 

 

Trettenbrein 
David 



Mit der abgelaufenen Herbstsaison 
ist David mehr als zufrieden. „Sieht 
man von den Spielen gegen Horn 
und Hagenbrunn ab, waren wir in 
jedem anderen Spiel ebenbürtig.“ 
„Wobei“, so Trettenbrein weiter 
„auch das Heimspiel gegen Horn (1:4 
Anm.), so nicht zu erwarten war“.  
Im Allgemeinen lief es wirklich fast 
ganz nach Wunsch, obwohl sich in 
den Spielen immer wieder Phasen 
einschlichen, die dem Trainer nicht 
so gefielen, wie beispielsweise der 
unerklärliche Rückfall beim 
Gastspiel in Purkersdorf, wo seine 
Mannschaft das Spiel nach Belieben 
dominierte und plötzlich das 
Fußballspielen einstellte. „Dies sind 
Sachen die nicht zu verstehen oder 
erklären sind. Aber gut, dies ist halt 
der Lernprozess in einer starken 
Liga.“ Zufrieden zeigte sich der 
Trainer mit der Trainingsbeteiligung, 
wenngleich es auch wünschenswert 
wäre, die U15 und U16 Spieler, die 
zu seinem Kader zählen, zumindest 
einmal die Woche bei einem 
Training zu sehen, damit man auch 
hier etwaige Situationen simulieren 
könne. Durch den erreichten 4.Platz 
hat sich die Mannschaft nun für die 
mittlere Play-Off der Landesliga 
qualifiziert, was für einen Aufsteiger 
eine sensationelle Leistung ist. David 

sieht es sportlich, denn die Gegner 
sind allesamt auf einem guten 
Niveau. „Bei uns“ so David 
Trettenbrein „wiegt halt dann jeder 
Ausfall extrem schwer“, obgleich er 
mit dem jetzigen Kader das 
Auslangen finden wird müssen. 
Sollte man sich am Ende nicht in den 
Top 4 befinden, so müsste man 
wieder den Gang in die 
Jugendhauptgruppe Nord antreten, 
was natürlich auch kein Beinbruch 
wäre. Angesprochen darauf, ob er 
beim damaligen Aufstieg in die 
Landesliga kurz überlegt habe diese 
sportliche Herausforderung 
anzunehmen, machte er kein Hehl 
daraus schon kurz darüber 
nachgedacht zu haben. „Der 
sportliche Aspekt hat aber den 
Ausschlag gegeben.  “ 
Angesprochen darauf, dass er das 
Training immer alleine leitet hatte 
unser sympathischer Trainer auch 
gleich einen Wunsch für 2022: 
„Einen Co-Trainer zur Seite zu haben 
wäre schon eine tolle Sache zumal 
man in kleineren Gruppen 
individuelle Abläufe durchspielen 
kann bzw. es dadurch auch zu 
weniger Stehzeiten bei den Jungs 
kommen würde.“  

 



  

 

Michael Wöss: 

„Immer das „wir“ 
im  Vordergrund“ 
Ein Gespräch über 10 Jahre Jugendleitung. Ein Rück-

blick ohne Zorn und Groll mit vielen Höhepunkten. 



Wir trafen uns bei mir daheim, denn 

es war mir schon lange ein Anliegen 

über den Mann eine Story zu 

schreiben der etwa 10 Jahre lang die 

Nachwuchsgeschicke der Sparta 

leitete. Seinem Wunsch nach einer 

Tasse Tee wurde nachgekommen 

und danach entwickelte sich ein 

Gespräch, dass beinahe einem 

Monolog gleichkam. „Die Anfänge“, 

so Wöss, waren „dass der Verein 

quasi tot war, Schulden hatte und 

Werner (der Obmann der Sparta, 

Werner Matzinger, Anm.), ein paar 

andere und ich den Verein 

übernommen haben um hier etwas 

aufzubauen bzw. neue Strukturen zu 

schaffen um nachhaltig etwas 

entwickeln zu können“. Zu diesem 

Zeitpunkt hatte man lediglich 

Nachwuchsteams bis zur U10. 

Nachdem dies daheim mit Frau 

Claudia abgesprochen wurde, ging’s 

also los. Es fanden sich dann doch 

ein paar Leute die nur wen 

brauchten, der voran ging. Ein 

Beispiel vom Beginn: „Schon alleine 

die Ausrüstungsgeschichte war zu 

beheben. Es kann nicht sein das 

einer hier, der andere da einkauft. 

Wir haben uns dann auf die Firma 

Sispo geeinigt.“ Michael erzählt in 

diesem Zusammenhang: „Schlimm 

war auch, dass, ich weiß nicht mehr 

in welcher Mannschaft, es einen 

Spind gab, der mit einer Kette 

versperrt war, damit ja niemand 

diese Trainingsutensilien verwenden 

kann. So was wollte ich gar nicht, 

wenn wir was kaufen, dann sollte 

genug für alle da sein. Genauso 

haben wir darauf geschaut, dass 

jedes Kind den Sport ausüben kann. 

Es hat Familien gegeben, wo die 

Eltern den Mitgliedsbeitrag nicht 

bezahlen konnten. Auch da haben 

wir immer eine Lösung gefunden. Zu 

Beginn war es nicht attraktiv in 

Wagram zu spielen, dass sage ich 

ganz offen, aber mit jedem Jahr 

kamen neue Mannschaften dazu.“ 

Viele der Kinder hat er ja von der U8 

weg begleitet, deren Weg verfolgt. 

„Die sind jetzt alle schon Männer“, 

so Wöss, „und haben von Anfang an 

dieses Wir-Gefühl gespürt. Sie 

haben beispielsweise beim 

Sommerfest mitgeholfen, mich auf 

der Bühne bei der Playback Show 

unterstützt und wurden somit auch 

abseits des Sports miteinbezogen. 

Sommercamps, gemeinsame 

Stadionbesuche etc. stärkten das 

Miteinander im Verein und war 



wichtig für die Entwicklung. Darauf 

bin ich schon sehr stolz. Schon 

alleine wie sich die Sportanlage in 

den letzten zehn Jahren verbessert 

hat spricht ja für sich. “ Das viele 

Trainer gekommen und gegangen 

sind streitet er gar nicht ab, denn 

wer nicht für das Miteinander war 

hätte hier den falschen Job. Es zählte 

nicht nur eine Mannschaft, sondern 

das Gemeinsame wurde 

hervorgehoben. Es hat etliche Eltern 

gegeben, die dachten ihr Kind wäre 

der Superstar und muss den Verein 

verlassen. „90 Prozent davon“, so 

Wöss „spielen entweder gar nicht 

mehr oder irgendwo im Nirgendwo. 

Da hätten sie gleich bei uns bleiben 

können.“ Dass ihm die 

Kommunikation mit den anderen 

Vereinen wichtig war betonte 

Michael Wöss mehrmals. Harry 

Schultes (ehemaliger Strasshofer 

Nachwuchsleiter) schätzt er sehr 

und sie kamen überein, dass wir 

einander niemals gegenseitig Spieler 

wegnehmen und uns von so 

manchem Elternteil gegenseitig 

ausspielen lassen. „Mit Gründung 

der NSG ist dann der letzte 

Berührungspunkt gefallen und 

mittlerweile funktioniert dies, mit 

einer Ausnahme, bestens.“ 

resümiert Michael, bevor es zum 

Thema Sparta Hallencup geht. Der 

wurde erst zum Thema nachdem die 

neue BORG Halle eröffnet wurde. 

„Ein alter Trainer, Kaspar Heinz, und 

ich hatten die Idee eines 

Hallenturniers. Beim ersten Turnier 

dieser Art haben 6,7 Leute 

mitgeholfen. Es gab noch keine 

Transparente und es war ein Turnier, 

wie es viele in der Region gab. Es 

wäre mit einer ordentlichen 

Organisation vieles möglich. 

Sponsoren, eine tolle Kantine, 

schöne Tombolapreise etc. Dadurch, 

dass das Turnier regional geblieben 

ist (Rapid, Austria hätten wir auch 

bekommen können) war es auch so 

ein großer Erfolg. Sponsoren wie AC 

Wohnen, McDonalds und viele mehr 

waren schnell davon überzeugt und 

mit jedem Jahr wurden es dann sehr 

viele mehr. Mit den Transparenten 

hatten wir beispielswiese beim 

allerletzten Turnier schon alles voll 

gehangen und trotzdem waren noch 

zwei Transparente übrig, die wir 

gerade noch unterbringen konnten. 

Es war dann schon die Grenze des 

Machbaren erreicht. Sonntag 

spätabends waren dann alle 



Helferinnen und Helfer erledigt von 

den Strapazen der letzten Tage. 

Wenn ich mir dann die vollen 

Tribünen ansah wusste ich, dass wir 

es geschafft haben hier etwas 

Besonderes auf die Beine zu stellen“ 

Das Ende seiner Amtszeit war dann 

doch früher gekommen als erwartet, 

hatte man doch mit einem Ende im 

Sommer 2022 gerechnet. „Aber“ so 

Michael Wöss „durch das Haus 

bauen, diese ganze Corona Krise in 

der man nicht mehr wusste wie, 

geschweige denn wann es wieder 

weitergeht, dies alles zerrte an den 

Nerven und machte mir einen 

frühzeitigen Abschied leichter. Du 

planst Sachen bis 23 nachts, nur das 

am nächsten Tag dann doch wieder 

alles anders ist.“  

Den Aufwand hat er zwischenzeitlich 

auch unterschätzt, kamen doch rund 

20 Stunden pro Woche dazu, was 

einem Zweitjob gleichkam. Es kam 

auch dazu, dass Leute des Öfteren 

sonntags um 22 Uhr anriefen, nur 

um ihm mitzuteilen, dass der Sohn 

wechseln wird. In Summe aber 

bereut er keine Sekunde der letzten 

Jahre. „Hätten Werner Matzinger 

und ich nicht so gut 

zusammengearbeitet, hätte das 

ganze nie funktioniert“. Ob man ihn 

in Zukunft wieder am Platz sehen 

wird bejaht er sofort. „Ich sehe mir 

sicher die U15 an. Jahreskarte 

nehme ich mir aber keine, da mir die 

Zeit mit meinen Enkelkindern 

wichtiger ist. Aber zum deppat 

reden komme ich gerne mal vorbei“ 

(lacht)               Text: Karl Prokop 

 

 

  

„Mein Wunsch war und ist es, dass 
unsere Kampfmannschaften 
hauptsächlich aus eigenen 
Nachwuchsspielern bestehen und 
lediglich 3,4 gute auswärtige Spieler 

dazu kommen“                     Michael Wöss 

 

Zum Abschied gab es vom Vorstand 

noch eine Fotocollage mit einigen 

Highlights seines zehnjährigen 

Wirkens. Überreicht wurde dies von 

Markus Kuntel und den 

Vorstandskollegen des Vereins. 



 

 

  

 

 

Thomas Tremmel zu seinem 

Abschied von seiner U13: 

„Ich möchte mich jedenfalls 

bei den Eltern und der 

Mannschaft für die herzliche 

Verabschiedung und 

Wertschätzung bedanken. 

Unser Verein hat sich mit 

einigen netten  Worten des 

Obmannes an der 

Verabschiedung beteiligt, 

Leider reichte für mehr die 

Zeit nicht.“ 

 

U13 - UPO 



 

  

Michaela Follner, die Haus- und 

Hoffotografin des ATSV Sparta 

Deutsch Wagram macht pro Halbjahr 

tausende Fotos von den Bambinis bis 

hinauf zur Kampfmannschaft. Für 

unsere Zeitung darf ich mich in ihrem 

Fundus an tollen Bildern bedienen. 

 

 

 

Anhand des Mannschaftsfotos der U15 habe ich mir 

so einen Ablauf angesehen. Zuerst werden die 

Spieler in die richtige Position dirigiert (1). Passt dies 

dann nach einiger Zeit wird die Mannschaft ins 

„Visier“ genommen (2). Am Schluss ist dann das 

offizielle Mannschaftsfoto für die Homepage und 

die Verbandsseite fertig (3) 

1 

2 

3 
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Prokop X X X X X X X X 8   

Frankowicz X X X X X X X X 8   

Prinzinger X X X 1 X X X X 8 1 

Fischer X X X   X X   X 6   

Pfeiffer X X X X X X X X 8   

Felsner X X X 1 X X X X 8 1 

Idinger X X X X X X 1 X 8 1 

Denk X X X   1 X 1 X 7 2 

Tünay X X X X   X     5   

Meissner X X X X X   X X 7   

Stögerer X X X X X X X   7   

Ben Brinis K. X X X X X 1 X X 8 1 

Konrad X               1   

Popek M. X     X X X X X 6   

Ben Brinis A. X X X   X X     5   

Dürbeck F. X X X     X X X 6   

Popek A.       X X X X X 5   

Ebner   X   X         2   

Lang   X X X X   X X 6   

Hasani     X X X   X X 5   
 



 

 

  

 

 

1. Traiskirchen 8 7 0 1 35 : 11 21 

2. SPG Perchtoldsdorf 8 5 1 2 21 : 20 16 

3. Ebreichsdorf 7 3 1 3 22 : 17 10 

4. SPG Großweikersdorf 7 2 2 3 19 : 23 8 

5. SPG Deutsch Wagram 8 0 0 8 6 : 32 0 
 

1. Traiskirchen 4 3 0 1 15 : 7 9 

2. SPG Perchtoldsdorf 4 3 0 1 10 : 10 9 

3. Ebreichsdorf 4 3 0 1 16 : 11 9 

4. SPG Großweikersdorf 4 1 2 1 10 : 12 5 

5. SPG Deutsch Wagram 4 0 0 4 1 : 18 0 

 

1. Traiskirchen 4 4 0 0 20 : 4 12 

2. SPG Perchtoldsdorf 4 2 1 1 11 : 10 7 

3. Ebreichsdorf 4 1 1 2 10 : 9 4 

4. SPG Großweikersdorf 4 1 0 3 12 : 15 3 

5. SPG Deutsch Wagram 4 0 0 4 5 : 14 0 

 

1. Traiskirchen 4 4 0 0 18 : 5 12 

2. Ebreichsdorf 4 2 1 1 16 : 11 7 

3. SPG Großweikersdorf 4 1 2 1 11 : 12 5 

4. SPG Perchtoldsdorf 4 1 1 2 7 : 13 4 

5. SPG Deutsch Wagram 4 0 0 4 2 : 13 0 

 

Heim 

Auswärts 

 

Hinrunde 

Rückrunde 

 1. SPG Perchtoldsdorf 4 4 0 0 14 : 7 12 

2. Traiskirchen 4 3 0 1 17 : 6 9 

3. Ebreichsdorf 4 2 0 2 10 : 9 6 

4. SPG Großweikersdorf 4 1 0 3 11 : 15 3 

5. SPG Deutsch Wagram 4 0 0 4 4 : 19 0 
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Prokop X X X X X X X X X X 10   

Mejri X X X X X   X X X   8   

Brenner X X X X X X X       7   

Ben Brinis A. X X X X   X X   X X 8   

Dürbeck F. X 1 X     X X X X X 8 1 

Idinger X X X X X   1 X   X 8 1 

Lang X X X X X X X 1 X 1 10 2 

Ruedas X X X X X X X X X X 10   

Harangi A. X   X X X X X X X X 9   

Schulmeister 1 X X X 1 X X X X 1 10 3 

Konrad 1 X X X             4 1 

Vock X X X X X X X X X X 10   

Zeiler X   X X X X         5   

Markovic X     X   X X X X X 7   

Drljepan X X X X X       X 1 7 1 

Kern X X X 1 1 X X 1 X 1 10 4 

Meissner   X     X X   X   X 5   

Sovek       X X   X X     4   

Leshko               X     1   

Tünay         X           1   

Stögerer                 X X 2   
 



  

 

 

1. Horn 10 9 1 0 77 : 8 28 

2. Hagenbrunn 10 8 1 1 52 : 21 25 

3. SPG Leobendorf A 10 4 1 5 23 : 42 13 

4. SPG Strasshof 10 4 0 6 13 : 29 12 

5. SPG Pressbaum A 10 3 1 6 27 : 25 10 

6. SPG Obersdorf/P. 10 0 0 10 7 : 74 0 
 

1. Horn 5 4 1 0 43 : 4 13 

2. Hagenbrunn 5 4 0 1 23 : 11 12 

3. SPG Strasshof 5 3 0 2 6 : 9 9 

4. SPG Leobendorf A 5 2 1 2 14 : 25 7 

5. SPG Pressbaum A 5 2 0 3 15 : 9 6 

6. SPG Obersdorf/P. 5 0 0 5 3 : 37 0 

 

1. Horn 5 4 1 0 32 : 4 13 

2. Hagenbrunn 5 4 1 0 29 : 10 13 

3. SPG Leobendorf A 5 2 1 2 10 : 19 7 

4. SPG Strasshof 5 2 0 3 6 : 13 6 

5. SPG Pressbaum A 5 1 1 3 16 : 15 4 

6. SPG Obersdorf/P. 5 0 0 5 3 : 35 0 

 

1. Horn 5 5 0 0 34 : 4 15 

2. Hagenbrunn 5 4 1 0 29 : 10 13 

3. SPG Leobendorf A 5 2 0 3 9 : 17 6 

4. SPG Pressbaum A 5 1 1 3 12 : 16 4 

5. SPG Strasshof 5 1 0 4 7 : 20 3 

6. SPG Obersdorf/P. 5 0 0 5 4 : 37 0 

 

1. Horn 5 5 0 0 45 : 4 15 

2. Hagenbrunn 5 4 0 1 23 : 11 12 

3. SPG Leobendorf A 5 2 0 3 13 : 23 6 

4. SPG Strasshof 5 2 0 3 7 : 16 6 

5. SPG Pressbaum A 5 2 0 3 11 : 10 6 

6. SPG Obersdorf/P. 5 0 0 5 4 : 39 0 
 

Heim 

Auswärts 

 

Hinrunde 

Rückrunde 

 

 

 

        

Christian Holzer GmbH 
Hauptstraße 294 - 2231 Strasshof 

Tel. & Fax 02287 / 40990  Mobil 0664 / 3255905 

  www.holzer-fenster.at Mail: office@holzer-
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Todorovic X X X X X X X X 8   

Balog X 1 1 X X X X X 8 2 

Ben Brinis K. X X X X X X X X 8   

Felsner X   X X X X X X 7   

Geier X X X X X X X   7   

Ben Brinis A. X X   X X       4   

Majefsky 1 X X 1 X X X X 8 2 

Pfeiffer 1 X   X 1 1 1 X 7 4 

Nechvatal J. 2 1 2 1 3 3   1 7 13 

Brenner X     X 1 1 1   5 3 

Nechvatal N. X X X X X X   X 7   

Sadikovic X X X X X       5   

Ajdari X X X           3   

Miller X               1   

Harangi M.   X X 1 X 1 X X 7 2 

Schulmeister   X             1   

Mustafi         X X X X 4   

Biegl           X     1   

Tomicic     X 1   X   X 4 1 

Meissner     X       X   2   

Popek M.       X         1   

Ruedas             X   1   

Frankowicz               X 1   

Lang               X 1   
 



  

 

 

1. SPG Strasshof 8 6 0 2 28 : 12 18 

2. SPG Bad Pirawarth 8 6 0 2 34 : 12 18 

3. SPG Asparn/Zaya 8 4 2 2 15 : 17 14 

4. SPG Prottes 7 4 2 1 25 : 13 14 

5. Leopoldsdorf 8 2 2 4 12 : 19 8 

6. SPG Wetzelsdorf 7 1 1 5 11 : 22 4 

7. SPG Sulz 8 0 1 7 2 : 32 1 
 

1. SPG Bad Pirawarth 4 4 0 0 22 : 6 12 

2. SPG Strasshof 4 3 0 1 13 : 5 9 

3. SPG Asparn/Zaya  4 2 1 1 6 : 8 7 

4. SPG Prottes 3 2 1 0 11 : 4 7 

5. Leopoldsdorf/Mfd. 4 1 1 2 7 : 10 4 

6. SPG Wetzelsdorf 4 1 0 3 10 : 14 3 

6. SPG Sulz 4 0 1 3 2 : 9 1 

 

1. SPG Strasshof 4 3 0 1 15 : 7 9 

2. SPG Asparn/Zaya  4 2 1 1 9 : 9 7 

3. SPG Prottes 4 2 1 1 14 : 9 7 

4. SPG Bad Pirawarth 4 2 0 2 12 : 6 6 

5. Leopoldsdorf/Mfd. 4 1 1 2 5 : 9 4 

6. SPG Wetzelsdorf 3 0 1 2 1 : 8 1 

6. SPG Sulz 4 0 0 4 0 : 23 0 

 

Heimtabelle 

 

Auswärtstabelle 

 

Nur aufgrund des 

gewonnenen direkten Duells 

mit Bad Pirawarth 

überwintert die Mannschaft 

von Miled Ben Brinis auf 

Platz 1 der Tabelle. Im 

Frühjahr treffen beide 

Teams noch zweimal 

aufeinander, jeweils einmal 

daheim und auswärts.  
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Dubas A. X X X   X   X   5   

Simic X X X X X X X X 8   

Hofmeister X X X X 1 2 1 X 8 4 

Thalppillil 6 1 1 3 1 4 3 X 8 19 

Seidl 2 X X X X X 1 X 8 3 

Grubesic X X   2 X 1 X   6 3 

Wallner 8 6 3 8 4 4 4 4 8 41 

Huber M. 1 X 1 1 X 1 1 X 8 5 

Vogt 1 X X X X 2 X X 8 3 

Huber F. X X   X X X 1 X 7 1 

Dürbeck A. X X X X X X 2 X 8 2 

Schlederer X   X 1 X X X X 7 1 

Hlinka X X   X X X   X 6   

Weiß X X X 1 X X 1 X 8 2 

Zimmermann   3 X           2 3 

Pavic   X X X   X X X 6   

Ertl         X       1   
 



  
1. SPG Deutsch Wagram 8 8 0 0 91 : 7 24 

2. SPG Kreuttal 8 4 2 2 59 : 22 14 

3. Mistelbach 8 4 2 2 38 : 23 14 

4. SPG Spannberg 8 2 0 6 19 : 69 6 

5. SPG Weikendorf 8 0 0 8 8 : 94 0 

 

1. SPG Deutsch Wagram 4 4 0 0 42 : 6 12 

2. SPG Kreuttal 4 2 1 1 26 : 12 7 

3. Mistelbach 4 2 1 1 23 : 14 7 

4. SPG Spannberg 4 1 0 3 10 : 34 3 

5. SPG Weikendorf 4 0 0 4 3 : 45 0 

 

1. SPG Deutsch Wagram 4 4 0 0 48 : 1 12 

2. SPG Kreuttal 4 2 1 1 30 : 14 7 

3. Mistelbach 4 2 1 1 15 : 13 7 

4. SPG Spannberg 4 1 0 3 12 : 38 3 

5. SPG Weikendorf 4 0 0 4 5 : 44 0 

 

1. SPG Deutsch Wagram 4 4 0 0 49 : 1 12 

2. SPG Kreuttal 4 2 1 1 33 : 10 7 

3. Mistelbach 4 2 1 1 15 : 9 7 

4. SPG Spannberg 4 1 0 3 9 : 35 3 

5. SPG Weikendorf 4 0 0 4 5 : 49 0 
 

1. SPG Deutsch Wagram 4 4 0 0 43 : 6 12 

2. SPG Kreuttal 4 2 1 1 29 : 8 7 

3. Mistelbach 4 2 1 1 23 : 10 7 

4. SPG Spannberg 4 1 0 3 7 : 31 3 

5. SPG Weikendorf 4 0 0 4 3 : 50 0 
 

 

 
Heim 

Auswärts 

Hinrunde 

Rückrunde 
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Koch X X X X X X X X 8    

Zeiler X               1    

Kovanyi X X   X 1 X X X 7 1  

Duman Ko. X X X X X   X 1 7 1  

Olaru X               1    

Batinic 1 X   X X     X 5 1  

Markovic 1 1 X X X X X 1 8 3  

Steiner T. X X 1 X X 1 X 1 8 3  

Dilaver 1               1 1  

Tremmel X   X X X X X X 7    

Lichtenberger 1 X   1     X X 5 2  

Iancu X   X X X X     5    

Buzurovic X X X   X X X X 7    

Thaler X X X   X X X X 7    

Krammer   1 X     1 X X 5    

Hofmann   X X       X   3    

Haschek   X X X X X X X 7    

Steiner B.   X   X         2    

Duman Ki.   X X X X       4    

Staudinger     X   X       2    

Sakanovic       X X       2    

Kristo         X       1    

Sahin           X X X 3    

Ben Brinis A.             X 1 2    

 



1. SPG Poysbrunn 7 6 0 1 49 : 10 18 

2. SPG Hauskirchen 8 5 0 3 29 : 22 15 

3. SPG Breitensee 8 3 1 4 16 : 45 10 

4. SV Strasshof 8 2 1 5 15 : 37 7 

5. SPG Wolkersdorf* 7 2 0 5 29 : 24 6 

 

1. SPG Poysbrunn 3 3 0 0 22 : 4 9 

2. SPG Hauskirchen 4 3 0 1 17 : 13 9 

3. SPG Breitensee 4 3 0 1 11 : 15 9 

4. SV Strasshof 4 2 1 1 10 : 10 7 

5. SPG Wolkersdorf 4 2 0 2 23 : 13 6 

 

1. SPG Poysbrunn 4 4 0 0 32 : 4 12 

2. SPG Hauskirchen 4 2 0 2 10 : 15 6 

3. SPG Breitensee 4 2 0 2 12 : 27 6 

4. SV Strasshof 4 1 0 3 7 : 20 3 

5. SPG Wolkersdorf 4 1 0 3 1 : 5 3 

 

1. SPG Hauskirchen 4 3 0 1 19 : 7 9 

2. SPG Poysbrunn 3 2 0 1 17 : 6 6 

3. SPG Breitensee 4 1 1 2 4 : 18 4 

4. SV Strasshof 4 1 1 2 8 : 17 4 

5. SPG Wolkersdorf 3 1 0 2 8 : 8 3 

 

1. SPG Poysbrunn 4 3 0 1 27 : 6 9 

2. SPG Hauskirchen 4 2 0 2 12 : 9 6 

3. SPG Breitensee 4 0 1 3 5 : 30 1 

4. SV Strasshof 4 0 0 4 5 : 27 0 

5. SPG Wolkersdorf 3 0 0 3 6 : 11 0 

 

Heim 

Auswärts 

 

Hinrunde 

Rückrunde 

 

 



 

Abschlusstabellen 
1. Leopoldsdorf/Mfd. 8 8 0 0 51 : 9 24 

2. SV Strasshof 8 6 0 2 43 : 15 18 

3. Mannsdorf 8 4 0 4 28 : 17 12 

4. Gänserndorf 8 2 0 6 20 : 44 6 

5. Engelhartstetten 8 0 0 8 3 : 60 0 
 

1. Großkrut 8 8 0 0 64 : 8 24 

2. Deutsch Wagram A 8 4 0 4 25 : 23 12 

3. Obersdorf/P. 8 4 0 4 30 : 41 12 

4. Prottes 8 3 0 5 18 : 27 9 

5. Neudorf 8 1 0 7 12 : 52 3 
 

1. Deutsch Wagram B 8 6 2 0 30 : 8 20 

2. Wetzelsdorf 8 5 3 0 40 : 12 18 

3. Paasdorf 8 3 1 4 35 : 21 10 

4. Sulz 8 3 0 5 22 : 22 9 

5. Zistersdorf 8 0 0 8 6 : 70 0 
 

U11 

Süd 

U12 

OPO 
 

U12 

UPO 
 


